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Ein heiterer Bestseller

SRe&elfpalter

Renate Gerlach hat zwei —
heute erwachsene — Söhne.

Sie schrieb ihre
Erfahrungen als Hausfrau und
Mutter «schrecklich
übertrieben, um der Sache den
Ernst zu nehmen», während
vieler Jahre jeweils «auf dem
Weg zwischen Kinderzimmer,

Kochtopf und
Waschmaschine» nieder. Ein Teil
dieser «Tips» erschien in

Zeitschriften wie Das Beste.

Die gesammelten
«Tagebuch-Notizen» liegen hier
erstmals in Buchform vor.
Berichtet wird — und
verpackt in viel Humor — von
Erfahrungen, «die an die
Nerven gingen, ans Gemüt
oder auch nur ans
Portemonnaie».

3. Auflage

Bei Ihrem Buchhändler

Aus der Saftpresse
Wenn auch einige

gewichtige Stimmen wie etwa die
von Kaspar Rhyner, Ständerat, und
Pankraz Freitag, Vize-Präsident,
geradezu eindringlich für eine
Fusion warben, liess sich das Zünglein
an der Waage, z.B. Jakob Hämmerli,
das Obligationenrecht in der Hand
schwenkend, nicht umstimmen. Gratisanzeiger «Fridolin»

Der Landbote

Zu verkaufen
schönes, gut besonntes, einseitig
angebautes

Einfamilienhaus
mit 7 Kindern, Wohnzimmer mit Chemi-
nee, Elternzimmer mit Dusche/WC, sep.
Gäste-WC, Küche mit allen Geräten.

Das giftige Gas sei durch ein
Leck in einer Pipieline der
staatlichen Ölgesellschaft Pemex
ausgetreten. Berner Zeitung

Basellandschaftliche

Zeitung

Der surreale
Vorläufer des absurden
Theaters, der Bürgerschreck
von damals, erzeugt heute
Gelächter und findet rosigen
Beifall.

Zu verkaufen neues

Zeichnungsbett Tages-Anzeiger

Reaktoren sind Leute, die sehr wohl die Spreu
vom Weizen zu trennen wissen.

Und dann dieSpreu publizieren.

Berufsberatung und -bildung 3/4 92

Das Werk,
ein «Theater auf dem Theater», hat die
Zerrissenheit zwischen Stein und
Schein zum Thema. Glarner Nachrichten

Der Landbote

An bester Wohnlage in Winterthur

3-Zimmer-Wohnung
mit Dachgarten, Luft und Garage.

Der intrauterine

Eingriff war der erste
seiner Art in Europa und
gilt noch immer als medizinische

Sensation: Den Kopf
im Fruchtwasser der Mutter
eingebettet, operiert das

Chirurgenteam des Pariser
Saint-V incent-de-Paul-Spi-
tals unter Leitung von
Professor Frederic Bargy am
22. Juli 1991 die Hernie der
noch ungeborener. Alexandra. Das Magazin

(Tages-Anzeiger)

48 Sfefeelfpalter Nr. 29/1992


	Aus der Saftpresse

